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Audit Gesunde KiTa 
Rezertifizierung 
Ergänzender Qualitätsbericht vom:          Erstzertifizierung im Jahr: 2009 
            ReZertifizierung im Jahr: 2012 

 
Allgemein 
 

Name und Anschrift:  DRK Kindertagesstätte „Die jungen Weltentdecker“ 

E-Mail:  Kita-weltentdecker@drk-nwm.de Datum:   

Kitaleiter/-in: Marion John Telefon:  03881/ 710095 

Träger:  DRK KV Nordwestmecklenburg e.V. Qualitätsbeauftragte/-r:  
 
Anne C. Moutty 

 
Angaben zu Rahmenbedingungen  
(z.B. Größe, Standort, Anzahl der Kinder, Erzieher/-innen, Benennung weiteres Personal, 
Pädagogische Ansätze, KiTa-Profil, etc.) 
 

 
Wir „Die jungen Weltentdecker“ wollen gemeinsam mit den Kindern, Eltern und Familien 
einen gesunden Lebensalltag gestalten und erleben. 

 
- Lage, am Stadtrand von Grevesmühlen 
- 3 Krippengruppen mit je 12 Kinder (36) 
- 4 Kindergartengruppen mit je 18 Kindern (72) 
- 17 staatlich anerkannte Erzieherinnen und eine technische Mitarbeiterin 
- Situationsorientierter Ansatz nach A. Krenz 

 
 

 

Kategorien 
 
1. Gesundheitsverhältnisse  
 

Positive Entwicklung:  
 

 
Die Grundausstattung konnte noch verbessert werden (z. B. 
Erzieherhocker, Krippenbänke, Sportgerät) 
Das Team konnte in diesem Jahr zwei Schließtage zur 
gemeinsamen Weiterbildung nutzen. 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  

- Regelmäßige Freiflächenpflege 
- Zu wenig Vollkornprodukte, teilweise Überwürzung der 

Speisen 
- Stressbewältigung 
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2. Gesundheitskompetenzen der Kinder  
 

Positive Entwicklung:  
 

 
Die Kinder erleben täglich in allen Gruppen, dass Ernährung, 
Bewegung und Entspannung zu einem gesunden Lebensalltag 
gehören, gestalten die Vorhaben gemeinsam und können sich 
ihrem Alter entsprechend mit einbringen. 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  

 
- Regelmäßige Kinderkonferenz 
- defekter Sinnespfad 
- Bedingungen zum Zähneputzen 

 

 
 
 
3. Kita-Kultur 
 

Positive Entwicklung:   
Die Kita ist in einem festen Netzwerk integriert, es herrscht ein 
gesundheitsförderliches Klima in der Einrichtung.  
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
- Beteiligung an regionalen und bundesweiten Projekten 
- Einbeziehung der Eltern in den Alltag der Kita 

 

 
4. Gesundheitskompetenzen des KiTa-Personals 
 

Positive Entwicklung:  
 

 
Trotz ständigem Personalwechsel werden die 
Gesundheitskompetenzen des Personals weiter entwickelt. 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
- Kommunikation der Kolleginnen untereinander, Toleranz, 

Akzeptanz 
- Dienstplangestaltung bei fehlendem Personal 
- Erstellung von Webseiten 

 

 
5. Kinderentwicklung 
 

Positive Entwicklung:   
Unter Berücksichtigung aller Bildungsbereiche findet in allen 
Vorhaben und Projekten die gesunde Entwicklung der Kinder 
Berücksichtigung. 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
- Häufiger Personalwechsel 
- Besserer Nutzung der regionalen Angebote 
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6. Sicherheit 
 

Positive Entwicklung:   
Brandschutzübungen wurden regelmäßig durchgeführt. Es         
erfolgte die erste Schulung der Sicherheitsbeauftragten. 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
- Aufsichtspflicht durch die Eltern während der Abholphase 
- Signalton zu leise 

 
 

 
 
 
7. Qualitätsmanagement 
 

Positive Entwicklung:   
Neues Personal wird an die Qualitätsstandards herangeführt und 
setzt diese zunehmend mit um, Ideen und Erfahrungen werden 
miteingebracht 

 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
- zu wenig Fortbildungen 
- wechselndes Personal 
- Zeitmangel für die Internetpräsenz 

  
 
 

 
 
Was haben wir uns für die nächsten 3 Jahr vorgenommen? 
(Erkenntnisse/Maßnahmen, die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben) 

 

 
- Mehr Sauberkeit in der Einrichtung, durch die Ausweitung der Straßenschuhfreien 

Zonen 
 

- Verbesserung der Arbeitsbedingungen im hauswirtschaftlichen Bereich 
 

- Teilnahme an überregionalen Projekten z. B. „Kleine Forscher“ 
 

- Sinnespfad reparieren und nutzen 
 

- Anlegen eines Kräutergartens 
 
 

 
 
 
Datum: 08.12.2015      Unterschrift: Marion John 


